
Ausschussordnung 
der Turnerschaft 1882 Klein-Krotzenburg e.V. 

 
 

§ 1 – Einsetzen von Ausschüssen 
 
(1) Der Vorstand ist berechtigt, Ausschüsse einzusetzen. Sie sollen den Vorstand in seiner Arbeit 

beraten und unterstützen. 
 

§ 2 – Mitglieder 
 
(1) Der Ausschussvorsitzende wird vom Vorstand benannt. Er muss Mitglied im Verein sein. 
(2) Der Ausschussvorsitzende darf beliebig Ausschussmitarbeiter benennen, die bereit sind, im 

Ausschuss mitzuwirken. Diese brauchen nicht Angehörige des Vereins zu sein. Die 
Ausschussmitarbeiter müssen dem Vorstand angezeigt werden. 

(3) Zieht sich der Ausschussvorsitzende von seiner Mitwirkung zurück, darf er einen Nachfolger 
benennen, der vom Vorstand bestätigt werden muss. 

 
§ 3 - Sitzungen 

 
(1) Der Ablauf der Ausschussitzungen richtet sich nach der Geschäftsordnung des Vereins. 
(2) Über den Ablauf der Ausschusssitzungen ist ein Protokoll zu fertigen, es sei denn, die Führung 

des Protokolls ist nicht zweckdienlich. Das Protokoll soll dem Vorstand umgehend zugehen. 
(3) Kann der Ausschussvorsitzende an einer Ausschusssitzung nicht teilnehmen, hat er einen 

Ausschussmitarbeiter als Vertreter zu benennen, der die Sitzung leitet. 
 

§ 4 – Vollmachten 
 
(1) Der Ausschussvorsitzende ist nicht zeichnungsberechtigt. Er darf über Finanzmittel nur 

insoweit selbständig verfügen, als dass die Ausgabe durch den Vorstand bereits genehmigt wurde. 
(2) Werden dem Ausschuss Finanzmittel in die Hand gegeben, ist ein Kassenwart des Ausschusses 

zu bestimmen, der dem Vorstand regelmäßig über Ein- und Ausgaben berichtet. Der Vorstand kann 
auf einen regelmäßigen Bericht verzichten. 

 
§ 5 – Inkfrafttreten der Ordnung 

 
(1) Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Annahme durch die Mitgliederversammlung in Kraft. 
 


